Ausgabe A. 


Geſetzblatt 
für die Freie Stadt Danzig 


Nr. 43 Ausgegeben Danzig, den 29. Oktober 1927 


107 Verordnung 
über die Verdienſt⸗ und Einkommensgrenze in der Krankenverſicherung. Vom 21. 10. 1927. 
Auf Grund des $ 165 a der Reichsverſicherungsordnung wird verordnet: 
8 1. 

Die für die Verſicherungspflicht der Betriebsbeamten, Angeſtellten uſw. maßgebende Verdienſtgrenze 
wird auf 4500 Gulden jährlich feſtgeſetzt. 

a Dasſelbe gilt für die hinſichtlich der Verſicherungspflicht der Hausgewerbetreibenden und für die 
nach $ 176 der Reichsverſicherungsordnung maßgebende Einkommensgrenze. 

Für die Verdienſt⸗ und Einkommensgrenze werden Zuſchläge, die mit Rückſicht auf den Familien⸗ 
ſtand gezahlt werden (Frauen-, Kinderzuſchläge) nicht angerechnet. 

§ 2. 

Der Kaſſenvorſtand kann für den Grundlohn den Entgelt berückſichtigen, ſoweit er 12,50 Gulden 
für den Kalendertag nicht überſteigt. 

Dieſe Begrenzung des Grundlohns gilt nicht, ſoweit auf Grund des § 180 Abſ. 4 der Reichs⸗ 
verſicherungsordnung in der Faſſung des Geſetzes vom 24. Auguſt 1923 (Geſetzbl. S. 911) der wirkliche 
Arbeitsverdienſt der einzelnen Verſicherten als Grundlohn beſtimmt wird. 

Dieſe Verordnung tritt mit den ſich aus § 180 der Reichsverſicherungsordnung in der Faſſung des 
Geſetzes vom 24. Auguſt 1923 (Geſetzbl. S. 911) ergebenden Einſchränkungen mit dem 1. November 1927 
in Kraft. 

Die Friſt zur Meldung der Perſonen, die durch dieſe Verordnung der Verſicherungspflicht neu 
unterſtellt werden, wird bis zum 19. November 1927 erſtreckt, pa fie nicht nach $ 317 der Reich 
verſicherungsordnung darüber hinausläuft. 


Danzig, den 21. Oktober 1927. 


Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
Riepe. Dr. Wiereinski. 


(Achter Tag nach Ablauf des Ausgabetages: 6. 11. 1927.) 
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